- SCHACH: Kreisklasse-
GERABRONN IST WEITER SPITZE
5:3 Heimsieg gegen Böckingen 2
(von Andreas Däuber) Das Tabellenschlusslicht aus Böckingen war in der fünften Runde der laufenden Saison zu Gast beim Tabellenführer aus Gerabronn. Eine scheinbar sichere Sache, die sich aber zeitweise spannender gestaltete als gewollt. Für das TSV-Team endete sie dann jedoch wie geplant mit einem 5:3 Sieg.

Claus Knörzer (Brett 5) sorgte für das frühzeitige 1:0. Sein Gegner war total überfordert und verlor schnell Material, was Claus zum ungefährdeten Sieg nutzte. Zwei Unentschieden von Steffen Roll (Brett 6) und Matthias Schmidt (Brett 4) hielten die Böckinger Gäste auf Abstand ehe Darko Klasnja (Brett 7) die Führung weiter ausbaute. Er hatte seinen Gegenspieler stark unter Druck gesetzt, zunächst Material erobert um dann mit einer mehrzügigen Kombination die gegnerische Dame zu kassieren, worauf der Böckinger Spieler aufgab.

Total unerwartet kamen die Gäste auf 2:3 heran, nachdem Andreas Däuber am dritten Brett ein schwerer Fehler unterlief, der ihn erst einen Turm und dann die Partie kostete.

Die Gerabronner waren kurz verunsichert gewannen dann jedoch ihre Sicherheit zurück. Fabian Mack (Brett 8) sorgte für ein weiteres Unentschieden und brachte das TSV-Team nahe an den Gesamtsieg heran.

Michael Knörzer (Brett 1) war es schließlich, der den Sack zumachte. Er hatte mehrere Bauern gewonnen und ließ sich diesen Vorteil nicht mehr nehmen.

Das Remis von Heiko Arndt (Brett 2) hatte somit am Ende nur noch kosmetischen Charakter, ist aber für das Brettpunktekonto nicht zu verachten und am Ende besiegte der TSV Gerabronn die zweite Mannschaft aus Böckingen mit 5:3.

Mit 5 Siegen in 5 Spielen sind die Gerabronner nach wie vor an der Tabellenspitze und haben sich damit bereits einen kleinen Puffer zu den Nichtaufstiegsplätzen erspielt. Bereits im Januar geht die Jagd nach der Meisterschaft und dem erstmaligen Aufstieg in die Bezirksklasse für Gerabronns Erste weiter. Zu Gast ist man dann beim Tabellendritten in Bad Friedrichshall. 
